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Sehr geehrte Mitglieder,  

 

 

die Bremer Sektion der Gesellschaft für Sicherheitspolitik e.V. lädt zum 

Jahresabschluss 2023 

zu einer Führung durch die  

Militärgeschichtliche Sammlung in der Scharnhost-Kaserne Bremen ein. 

 

Zeit: Montag, den 11.12.2023 um 17:00 Uhr 

Ort: Bremen, Scharnhorst-Kaserne, Heimgesellschaft, Niedersachsendamm 67/69, 

28201 Bremen 

U.A.w.g. per E-Mail, Tel., Post: bis zum 07.12.2023 

oder klicken Sie den u.a. Link https://www.gsp-sipo.de/organisation/landesbereich-ii/bremen 

klicken Sie die Veranstaltung und klicken Sie dann Anmeldung und tragen sich ein. 

	
Mit	freundlichen	Grüßen	
	
Ihr	
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Programm 
	
 
 
17:00 Uhr  
Begrüßung durch den Vorstand des „Vereins 
für die Pflege der Militärgeschichtlichen 
Sammlung in der Scharnhost-Kaserne 
Bremen e.V.“ 
anschl. 
 
17:15 Uhr 
Führung durch die „Militärgeschichtliche 
Sammlung Bremen“  
 
anschl.  
Jahresrückblick der GSP und Ausblick auf  
2024 mit gemütliches Beisammensei. 
   

 

 
Die „Militärgeschichtliche Samm-
lung Bremen“,  
die von einem eigens gegründeten 
Förderverein aufgebaut wurde und 
betreut wird, spannt einen Bogen von 
den ersten Bürgerkompanien über die 
Befreiungskriege, die Bremisch-
Oldenburgische Brigade hin zur 
Aufstellung des Infanterieregimentes 
75, seiner Teilnahme am Ersten 
Weltkrieg und dem Zusammenbruch 
nach dem Zweiten Weltkrieg.  
Im ehemaligen Rüstungszentrum 
Bremen, völlig zerstört, britisch besetzt, 
dann unter amerikanischer Verwaltung, 
beginnt die erste staatliche 
Selbstverwaltung unter alliierter 
Vorherrschaft. Weitere Eckpunkte, 
unter denen das Bundesland Bremen 
und in der Folge die Bundeswehr 
aufgebaut wurde, sind Bürgermeister 
Kaisens Bekenntnis zur Wehrpflicht, die 
Hilfe beim Hochwasser und die Vorfälle 
um das Weserstadion 1980. Die 
ehemaligen Bremischen Kasernen 
werden in Erinnerung gerufen, die 
heutige, verbliebene Präsenz der 
Bundeswehr wird aufgezeigt.  
Die Führung durch die Sammlung zeigt 
Zusammenhänge auf, lässt Bremer 
Geschichte lebendig werden und zeigt 
viele wertvolle Exponate. 
 
 
  
   


